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gen vertieften, wurde Gastgeberin Susanne Kuntner für 
ihre beharrliche Pionierarbeit beim Aufbau des Bau-Apéros 
geehrt. Gerührt von Blumen und anerkennenden Worten, 
liess sie anklingen, dass der ausverkaufte Jubiläums-Apéro 
Ansporn sei, diesen Networking-Anlass kreativ weiterzu- 
pflegen. 
 
baustellenprofi.ch 
Nach sechs Jahren wurde übrigens die Online-Plattform 
baustellenprofi.ch, die dem Schweizer Bau-Apéro den 
Rahmen gibt, neu aufgelegt. Bauprofis geniessen einen an-
regenden Mix aus illustrierten News aus dem Baualltag, 
Fachartikeln sowie einer Branchenagenda. Zudem bietet 
die mobile-optimierte Site Unternehmen attraktive Werbe-
möglichkeiten in verschiedenen Formaten. 

Sechzig Kaderpersönlichkeiten aus dem Schweizer Bau-
wesen folgten der Einladung von Susanne Kuntner, sk con-
sulting, und trafen sich zu einer packenden Führung durch 
das NEST. Bereits die erste Forschungsstation – die 
Wohneinheit «Vision Wood, wo Türen aus feuerfestem 
Holz, die hölzernen Türfallen antibakteriell und selbst Mag-
netwand und Lavabo aus Holz gefertigt sind – gab Anlass 
zu angeregten Diskussionen. 

Wegweisende Gebäudemodellierung 
Nach der Führung bildete das Impulsreferat «BIM – Planen 
und Bauen in der fünften Dimension» den Höhepunkt der 
Veranstaltung. Dieter Greber, CEO der Leuthard-Gruppe 
aus Merenschwand, zeigte auf, wir schnell sich das digitale 
Bauen derzeit entwickelt und gewohnte Prozesse revolutio-
niert: BIM schont Ressourcen, fördert die interdisziplinäre 
Zusammenarbeit und eröffnet durch innovative Technologi-
en spektakuläre neue Möglichkeiten. Wer nicht am Ball 
bleibe, drohe mittelfristig den Anschluss zu verlieren, mahn-
te der Referent und machte gleichzeitig Mut: «Einfach star-
ten und Erfahrungen sammeln!» 
Bevor sich die sichtlich inspirierten Fachleute beim Apéro 
riche weiter über das Gehörte austauschten und Beziehun-

Ein NEST für den 10. Schweizer 
Bau-Apéro 
Das NEST (Next Evolution in Sustainable Building Technologies) ist ein 
modulares Forschungsgebäude von Empa und Eawag in Dübendorf. 
Um den Innovationsprozess im Gebäudebereich zu beschleunigen, werden 
hier Technologien, Materialien und Systeme unter realen Bedingungen 
getestet, weiterentwickelt und validiert. Dem 10. Apéro der Schweizer 
Bauwelt bot das NEST am 30. März 2017 den perfekten Rahmen. 
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